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Schloss Herrenchiemsee gehört zum UNESCO-Welterbe und kann ganz-
jährig besichtigt werden. Mehr auf Seite 2. 

Foto: DJD/Chiemsee-Alpenland Tourismus/Bayerische Schlösserverwaltung/Thomas Kujat

Glitzerndes Welterbe
Märchenschlösser und andere Burgen im winterlichen 

Chiemsee-Alpenland

Alle E-Paper, Nachrichten
und Anzeigen
Einfach scannen und mehr lesen
auf www.rheinmainverlag.de

mein südhessen
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WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de
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Glitzerndes Welterbe
Märchenschlösser und andere Burgen im winterlichen Chiemsee-Alpenland

(DJD). Alm, Fels, Wald und Insel 
– die vier Schlösser von König 
Ludwig II. stehen an spektakulä-
ren Orten mitten in der oberbay-
erischen Natur. Sie sind einzig-
artige Gesamtkunstwerke aus 
Landschaft, Architektur, Kunst 
und Technik und gehören seit Juli 
2025 zum UNESCO-Welterbe. 
Gerade Schloss Herrenchiemsee 
entfaltet im Winter einen ganz be-
sonderen Zauber. Von Gstadt und 
Prien a.Chiemsee aus geht es über 
die spiegelglatte Wasserfl äche des 
„Bayerischen Meeres“ hinüber 
zur Insel Herrenchiemsee. Dort 
beginnt das große Glitzern schon 
beim Winterspaziergang durch die 
schneebedeckte Landschaft. Ein 

neun Kilometer langer Rundweg 
führt zu Aussichtspunkten wie „Ot-
tos und Pauls Ruh“ und zum „Alten 
Schloss“, dem ehemaligen Augus-
tiner Chorherrenstift. Höhepunkt 
ist das „Neue Schloss“ von Lud-
wig II. mit seinen goldfunkelnden 
Prunkräumen und dem berühmten 
Spiegelsaal.

Klösterliche Krippe

Einen winterlichen Besuch wert 
ist auch die Nachbarinsel Frauen-
chiemsee mit dem ältesten Non-
nenkloster Deutschlands, Bau-
ernhäusern, Fischereibetrieben, 
Töpfereien und Künstlerateliers. 
Ein Rundgang führt Besucher 

auch zur Abteikirche. Dort ist von 
Weihnachten bis Anfang Februar 
die „Große Barockkrippe“, eine 
der ältesten Krippen im süddeut-
schen Raum, aufgestellt. Ein be-
sonderer Hingucker sind die bis zu 
80 Zentimeter großen, in prächtige 
Gewänder gekleideten Figuren. Im 
Chiemsee-Alpenland lassen sich 
die Chiemseeinseln ebenso wie 
zahlreiche weitere Winteraktivitä-
ten erleben. In der Region warten 
zahlreiche Winterwanderwege – 
darunter Höhenwanderwege wie 
der auf der Kampenwand –, über 40 
Loipen und vier Skigebiete sowie 
eine der längsten Naturrodelbah-
nen Deutschlands am Brünnstein 
bei Oberaudorf. Unter www.chiem-
see-alpenland.de/winter gibt es 
weitere Informationen und Inspira-
tionen sowie die „Winterkarte“ mit 
allen Winterwanderwegen, Loipen, 
Skigebieten, Thermen und Well-
nessangeboten zum Download.

Tierischer Winter

Die Natur an den Ufern des Chiem-
sees zeigt sich in der kalten Jahres-
zeit von ihrer ruhigen Seite. Doch 
nicht alles liegt im Winterschlaf. 
Bei Touren mit den Chiemsee-
Naturführern kommt man der 
heimischen Tierwelt ganz nah. 
An verschiedenen Naturbeobach-
tungsstationen wie dem Aussichts-
turm Ganszipfel in Gstadt oder 
dem Beobachtungsturm Irsche-
ner Winkel in Bernau a.Chiemsee 

steht die heimische Vogelwelt im 
Fokus. An der Einmündung der 
Prien in den Chiemsee führt eine 
spannende Bibertour die menschli-
chen Besucher in die Arbeits- und 
Lebensweise der fl eißigen „Land-
schaftsgärtner“ und die Bauwei-
se ihrer Burgen ein. Wer sich da-
gegen zusammen mit tierischen 
Begleitern auf den Weg durch die 
Winterlandschaft machen möchte, 
kann in Bernau geführte Alpaka-
wanderungen unternehmen.

Winterliche Ausblicke lassen sich vom Erlebnisberg Oberaudorf-Hocheck 
genießen. Foto: DJD/Chiemsee-Alpenland Tourismus/Thomas Kujat

GEBIETSBETREUER (m/w/d)

Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Ƨʣḣķzeit möglich)

• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung

• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Die Chiemsee-Schiff e bringen 
Besucher das ganze Jahr über zu 
den Inseln im „Bayerischen Meer“. 

Foto: DJD/Chiemsee-Alpenland Tourismus/
Thomas Kujat
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Rabenhorst steht für über 125
Jahre Wissen und Erfahrung in
der Herstellung wohltuender
Säfte in Premium-Qualität. Aus
erlesenen Früchten und Gemüse
werden mit Fingerspitzengefühl
und Handwerkskunst hochwer-
tige Direktsäfte kreiert. Das
schonende Herstellungsverfah-
ren – überwiegend in der haus-
eigenen Kelterei – garantiert
nicht nur einen ausgezeichneten
Geschmack, sondern auch den
Erhalt einer Vielzahl natürlicher
Inhaltsstoffe.

Sauerkraut zählt seit Jahrhun-
derten zu den wertvollsten pflanz-
lichen Lebensmitteln unserer Ess-
kultur. Als Saft genossen, bietet
es eine besonders praktische
Möglichkeit, die wertvollen In-
haltsstoffe aufzunehmen. Für den
Rabenhorst Sauerkraut Direktsaft
wird frischer, knackiger Weiß-
kohl aus kontrolliertem Bio-An-

bau verarbeitet. Milchsauer fer-
mentiert wird er zu Saft gepresst
und anschließend schonend
abgefüllt. Von Natur aus ent-
hält der Sauerkraut Direktsaft
Vitamin C, das zu einer norma-
len Funktion des Immunsystems
beiträgt und hilft, die Zellen vor
oxidativem Stress zu schützen.

Der milde Gemüsesaft weist
zudem einen niedrigen Zu-
ckergehalt auf und kann daher
einen festen Platz in einer koh-
lenhydratarmen Ernährungs-
weise einnehmen. Am besten
trinken Sie ein Glas (200 ml)
des milden Sauerkraut Direktsaf-
tes direkt nach dem Aufstehen –
viele Menschen schätzen diesen
Moment als bewussten Start in
den Tag und empfinden ihn als
angenehm für ein gutes Bauch-
gefühl. So lässt sich der Ra-
benhorst Sauerkraut Direktsaft
kalorienarm und unkompliziert

in den Alltag integrieren – für
bewusste Genussmomente und
persönliches Wohlbefinden.

Weitere Informationen unter:
www.rabenhorst.de

Für ein gutes Bauchgefühl
Milchsauer fermentiert, mit wertvollen Inhaltsstoffen

kr_2025_500_134/1013255_sk

ANZEIGECoff ee-to-go 
(DJD). Unterwegs noch schnell ei-
nen Kaffee zum Mitnehmen kau-
fen? Das ist keine Seltenheit: Vier 
von zehn Deutschen trinken regel-
mäßig Coffee-to-go. Das zeigt die 
aktuelle Aral-Kaffeestudie 2025: 
Im Rahmen einer repräsentativen 
Online-Befragung im i:omnibus von 
Ipsos Observer wurden 1.100 Men-
schen im Alter von 18 bis 75 Jahren 
befragt. 

Besonders beliebt unterwegs ist der 
Cappuccino, gefolgt von Café Cre-
ma und Latte Macchiato. An rund 
2.400 Aral-Tankstellen in Deutsch-
land gibt es seit Kurzem zudem den 
Café Intense, einen Wachmacher 
mit hohem Koffeingehalt. Wie alle 
anderen Kaffeesorten ist er auf 
Wunsch gegen einen Pfandbetrag 
im umweltschonenden Mehrweg-
becher zu bekommen; der Pfandbe-
trag wird bei Rückgabe erstattet.

www.bauhaus.info

minholzregal
nus'
100 x 201 cm,
grau, mit Alu-
iste als optischen
ang, Bausatz mit
lett montierten
elementen, aus
handeltem
-/Fichtenholz
161

BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUSGmbH&Co. KGHessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH &Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543
63457 Hanau, Edisonstraße 3
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Kam
'Tau
195 x
Holz,
Zierle
Blickfa
komp
Wand
vorbe
Kieeefffeeer-
260151

Kaminholzregal
'Spessart'
Sockelmaß 190 x 80 x
190 cm, Holz, braun,
schützt Brennholz vor
Witterungseinflüssen,
ca. 2,00 m³ Volumen
Fassungsvermögen
23315172

Stabilit
Holzstapelhalter

Metall, variable Abmessung, 1 Rohrbügel,
zum Lagern von Brennholz, einzeln oder als

Paar verwendbar, feuerverzinktes Rohrgestell
10523295

Rekord
Braunkohlebriketts

Für lang anhaltende Wärme,
ohne Zusatz von Bindemitteln,
kein sägen, hacken, trocknen,

25 kg (1 kg = 0,52)
13937819

Fireland Hartholz-
briketts 'Premium'

Buche, Qualitätsklasse DINplus A1,
frei von Zusatz- und Bindemitteln,

10 kg (1 kg = 0,43)
28528595

Fireland Kaminholz
Hartholz, Holzscheitlänge

24 – 27 cm, lang anhaltende
Brenndauer, Restfeuchte
<15 %, ofenfertig und in
praktischer Tragetasche,

12,5 dm³ (1 m³ = 534,62)
28978163

139,-
199,-

Stück, je

16,95

6,95 4,29 12,95

www.bauhaus.info
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Jubilierende KCV-Seniorensitzung  
setzte närrische Glanzlichter

– von Herbert Fostel –
Dass der heimatverbundene Kost-
heimer Carneval-Verein seine 
Veranstaltungsserie in der restlos 
ausgebuchten Kostheimer Bürger-
haus-Narrhalla mit der „75. När-
rischen Seniorensitzung“ wieder 
eröffnet, ist eine Reverenz an die Se-
nioren gewesen, die sich dafür mit 
viel Stimmung und Begeisterung 
bedanken. Zunächst wies das KCV-
Ehrenmitglied Herbert Fostel mit 
einem informativen Prolog auf „75 
Jahre Seniorensitzung“ im Verbund 
mit dem Sozialdezernat Wiesbaden 
hin. Die Lösung lautet stehts dazu: 
„Herz ist Trumpf“. – Das Motto aus 
den 70er Jahren, vom unvergesse-
nen KCV-Protokoller Addi Sohn hat 
bis zu heutigen närrischen Zeiten, 
absolute Gültigkeit: „Wir haben es 
so stets gehalten, die erste Sitzung 
für die Alten!“
Da ging es schon mit den Eskorten 
von rechts und links des Rheins an 
der Spitze der famose Spielmanns-
zug der Mainzer Ranzengarde, 
KCV-Komitee mit Blumensträuß-
chen durch die Reihen der Seni-
oren zur Bühne, wo der in Hoch-
form agierende Sitzungspräsident 
Ralf Falkenstein humorvoll und 
eloquent durch ein schwungvolles 
Programm führte. In Vertretung 
der erkrankten Stadträtin Dr. Patri-
cia Becher übernahm AKK-Stadtrat 
Rainer Schuster die Grußworte. 
Schuster wies auf den KCV-Chro-
nisten Herbert Fostel hin, der auf 
die erste große Sitzung für Kriegs-
beschädigte Hinterbliebene und 
Rentner in der damaligen Kosthei-
mer Gaststätte „Frankfurter Hof“, 
aufmerksam machte, die anno 1951 
stattfand und seitdem mit Bravour 
stattfindet. Mit Lob wurde dazu ver-
merkt: „75 Jahre Seniorensitzung – 
ein Dreivierteljahrhundert soziales 
Engagement Gemeinschaftssinn 
und Traditionspflege!“
Der Dank galt auch den unverzicht-
baren Sponsoren und dem ehren-
amtlichen Einsatz – ohne sie wären 
75 Jahre Seniorensitzung – jetzt 
unter neuer KCV-Ära mit Präsident 
Björn Saemann nicht denkbar.
Mindestens 41 Jahre besteht die 
gute Partnerschaft mit der Stadt 
Wiesbaden und ist bis heute ein 
echtes Erfolgsmodell. „Auch in 
diesem Jahr bringen Sonderbusse 
viele Gäste sicher wieder nach Hau-
se“, wurde hingewiesen. „Wir feiern 

eine gelehrte Geschichte“, hob der 
AKK-Stadtrat hervor und übergab 
eine Geldspende an den Ausrichter 
KCV. Mit einem geschliffenen Pro-
tokoll brillierte der „KCK-Frosch-
könig“ -Bardo Frosch – mit viel 
Beifall für den grandiosen „Eisbre-
cher“! KCV-Aktive Ines Ditt konnte 
wieder als „Schnäppchen-Jägerin 
vom Land“ mit ihren haarstäuben-
den Erlebnissen Brüller auslösen. 
Das wirbelnde Show-Ballett Fuego 
vom TV-Kostheim, Leitung Simone 
Louise war wieder, mit prachtvollen 
Kostümen und top Darbietungen 
ein „Augenschmaus“.
Kokolores pur bot der Komödiant 
Marcel Jakobi mit seinen umwer-
fenden Schilderungen als „armer 
Student“ auf Wohnungssuche“. 
– Standing Ovation vom Auditori-
um. Harry Borgner, der Mann mit 
den „1000 Stimmen“, diesmal mit 
seinen „Künstleriche Intelligenz-
Parodien“ zum Evergreen „Mein 
grüner Kaktus“ war wieder eine ge-
sangliche „Gala-Show“ zu Herbert 
Grönemeyer, Reinhard May, Peter 

Maffay, Helge Schneider und mit 
dem unvergessenen-nuschelnden 
Hans Moser in Perfektion. Den 
nächsten stimmungsvollen Pro-
grammpunkt waren die nicht zu 
bremsenden „Stimmbändchen“ 
vom GV Kostheim mit Chefin Anne-
lie Schenk. Hochstimmung lösten 
die fabelhaften Sängerinnen mit ih-
ren „Bäckerei-Angeboten“ am lau-
fenden Band, im passenden Outfit 
und Requisiten, aus.
Für die zündenden Texte und das 
fabelhafte musikalische Arrange-
ment war der geniale „Alleskönner“ 
Bardo Frosch zuständig, der auch 
diesmal als „Bäckerbursche“ am 
Piano präsent war bei seiner exzel-

lenten Frauengruppe mit Thorsten 
Stauder am Schlagzeug wirkungs-
voll begleitete. Mit Riesenbeifall 
und Zugaben endete der erste Teil 
des Top-Programm- Reigens. Im 
zweiten Teil des närrischen Se-
nioren-Festivals wurden weitere 
vierfarbbunte Raketen effektvoll 
gezündet. Die nicht zu bremsende 
„Altrheingarde“ brachte das Bür-
gerhaus mit ihren Fassenachts-Hits 
zum Beben. Der Erz-Komödiant 
Gunter Raupach konnte mit seinen 
zwerchfellerschütternden geschil-
derten Erlebnissen, als geplagter 
Elektro-Fachmann, herrlich schwa-
dronieren. Spektakuläre Hebefi-
guren, menschliche Pyramiden 
mit atemberaubender Akrobatik 
bot das glanzvolle KCV-Hofballett 
„Shining Motions“, unter Leitung 
von Trainerin Gina Marquardt, die 
mit ihren effektvollen Glitzershow, 
diesmal als Bienen, mit Riesen-
beifall bedacht wurden. Für ein 
überschäumendes Finale sorgte 
der umjubelte Oliver Mager – mit 
viel „Konfetti in der Blutbahn“ mit 
seinen hinreißenden Fassenachts-
Hits. Auch zu großen Freuden der 
Stadtverordneten Christa Gabriel, 
Ortsvorsteher Stephan Lauer aus 
Mainz-Kostheim, Kasteler Amts-
kollegen Hartmut Bohrer und dem 
befreundeten KCK-Ehrenmitglied 
Wener Böttner. Als begleitender 
Sitzungs-Kapelle agierte der groß-
artige Musikverein Concordia, un-
ter der Leitung von Walter Krems, 
sowie als Einheizer“, Gesangssolist 
Christoph Stoiber. Für Regie sorgte 
wieder perfekt Judith Brückner mit 
Team. Auch mit einem umsichti-
gen KCV-Bewirtungsservice, gut 
bestückten Souvenir-Stand – Lei-
tung Brigitte Palm mit Crew, KCV-
Garderoben-Aufsicht konnten die 
engagierten KCVler aufwarten. 
Beispielhafte Sponsoren-Unterstüt-
zung gab es durch „Cafe Maldaner-
Wiesbaden“, KSM-Umweltdienste 
– Bischofsheim“, und „IB-SK In-
genieurbüro Sven Kämpfer-Allen-
dorf“. Ein besonderer Knüller war 
der schmucke „Jubiläums-Orden 
vom Wiesbadener Sozialdezernat. – 
erstmals farbig-. Koordinator Chri-
soph Herpel, vom Amt für Soziale 
Arbeit, wies auf die dankbaren Un-
terstützung durch den Unterneh-
mer Björn Saemann von der „KSM-
Umweltdienste“ dazu hin. 
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Pendeln mit E-Auto: Kosten 
senken durch smartes Laden

Wer zu Hause und nachts lädt, spart beim  
Arbeitsweg deutlich

(DJD). Zwei von drei Beschäftigten 
(65 Prozent) nutzen in Deutschland 
das Auto, um zur Arbeit zu gelan-
gen. Diese Zahl nennt das Statis-
tische Bundesamt. Eine aktuelle 
Analyse zeigt: Wer fürs Pendeln ein 
Elektrofahrzeug nutzt, spart nicht 
nur Emissionen, sondern häufig 
auch Geld – mitunter deutlich. Be-
sonders groß wird der Unterschied, 
wenn das Fahrzeug zu Hause gela-
den wird – und noch größer mit ei-
nem Nachtladebonus.

So viel können Pendler sparen

Rund ein Drittel der Arbeitnehmen-
den pendelt zwischen zehn und 25 
Kilometer zum Arbeitsplatz. Für 
diese Distanz fallen bei einer Fünf-
Tage-Woche in Präsenz mit einem 
Verbrenner durchschnittlich 1.037 
Euro Treibstoffkosten pro Jahr an. 
Wer hingegen zu Hause Strom lädt, 
zahlt bei einem Standardtarif etwa 
500 Euro weniger. Zu diesem Er-
gebnis kommen die Analysen des 
Energieanbieters E.ON: „Das E-Au-
to hat für Pendlerinnen und Pendler 
sowohl bei den Antriebskosten als 
auch ökologisch die Nase klar vorn. 
Wer zu Hause lädt, spart bei glei-
cher Pendelstrecke nahezu 50 Pro-
zent der Energiekosten ein. Nutzt 
man intelligente Tarife mit Nacht-
ladebonus, steigt die Ersparnis auf 
typischen Pendelstrecken sogar auf 
bis zu 70 Prozent. Damit bleiben 
jedes Jahr mehrere Hundert Euro 
mehr im Portemonnaie und das 
Klima profitiert durch weniger CO2-
Emissionen“, so Filip Thon, CEO 
von E.ON Deutschland.
Für Vielfahrer, die täglich 50 Kilo-
meter oder mehr pendeln, summie-

ren sich die Vorteile noch stärker. 
Als Daheim-Lader und bei Nut-
zung eines flexiblen Tarifs kann 
die jährliche Entlastung der Haus-
haltskasse über 1.600 Euro betra-
gen. Grundlage der Berechnun-
gen ist eine eigene Wallbox. Laut 
dem Fraunhofer Institut erfolgen 
rund 82 Prozent der Ladevorgänge 
zu Hause. Zudem bieten viele Ar-
beitgeber Lademöglichkeiten an. 
Rund jeder zweite E-Autofahrer 
kann den Akku am Arbeitsplatz 
aufladen, etwa ein Viertel sogar 
kostenlos. Selbst wenn der Strom 
bezahlt werden muss, liegen die 
Kosten meist deutlich unter denen 
eines vergleichbaren Verbrenners.

Smarte Tarife senken die  
Kosten weiter

Moderne Stromtarife optimieren 
den Ladevorgang, indem sie ihn 
automatisch zu günstigen Zeiten 
starten – in der Regel nachts. Ein 
Beispiel ist der Tarif „Home & 
Drive“ von E.ON. Hier profitieren 
Kunden von einem Bonus von bis 
zu 240 Euro pro Jahr. 

Neben den finanziellen Vorteilen 
verbessert das Pendeln mit Strom 
auch die persönliche Klimabilanz. 
Bei einer Strecke von zehn bis 25 
Kilometern verursacht ein Ver-
brenner pro Jahr gut 1,9 Tonnen 
Kohlendioxid, das entspricht ei-
nem Fünftel der jährlichen Emissi-
onen pro Person. Ein Elektroauto, 
das mit dem aktuellen Strommix 
geladen wird, verursacht dagegen 
nur etwa 380 Kilogramm. Wer 
Ökostrom nutzt, fährt emissions-
frei.

bbd_2024_011_002/1012424_cw

Trotz einiger Herausforderungen sind
64 Prozent der nach Deutschland ge-
zogenen Fachkräfte aus dem Ausland
(sog. Expats) zufrieden in ihrer Wahlhei-
mat auf Zeit, so eine aktuelle Studie von
Internations. Besonders positiv werden
die Arbeitsbedingungen und die Lebens-
qualität bewertet.
Dass ausländische Fachkräfte wei-

terhin begehrt sind, bestätigen aktuelle
Daten des Bundesamts für Migration
und Flüchtlinge (BAMF). So sollen „rund
zwei Drittel der zugewanderten Perso-
nen eine qualifizierte Tätigkeit aufge-
nommen haben, wobei fast 90 Prozent
als Fachkräfte mit einem anerkannten
beruflichen oder akademischen Ab-
schluss tätig sind.“ Die Zahlen beweisen
eindrücklich, welch wichtigen Beitrag
ausländische Fachkräfte in und für
Deutschland leisten. Umso wichtiger ist

es, den Eintritt in den deutschen Arbeits-
und Wohnmarkt so leicht wie möglich
zu gestalten.
Vor allem mittelfristige, möblierte

Wohnungen werden von ausländi-
schen Fachkräften bevorzugt, denn sie
bieten ihnen vorübergehend ein erstes
Zuhause, um sich im neuen Land zu
orientieren. Die Vermietung selbst ist
unkompliziert, spezialisierte Websites
wie z.B. Wunderflats bieten hierfür die
idealen Voraussetzungen und nehmen
viel Arbeit wie etwa die Vertragserstel-
lung ab. Ergänzend bietet es sich an,
dass Vermieter:innen ein umfassendes
Willkommenspaket mit Informationen zu
wichtigen Gesetzen, Amtsgängen, dem
öffentlichen Nahverkehr oder empfeh-
lenswerten Restaurants bereitstellen und
so dazu beitragen, dass sich ihre Mie-
ter:innen schneller zurechtfinden.

Vermietung an internationale
Fachkräfte

ANZEIGE

Restposten - Sonderposten ab 99€

Meisterkundendienst für alle Markenfabrikate
Reparatur - Ersatzeile - Verkauf

Sternsinger vom  
St. Rochus im Rolf Braun-

Haus erfolgreich
– Von Herbert Fostel – 

Beim traditionellen „Meenzer 
Frühstück“ des KCK im Rolf 
Braun-Haus mit geladenen Kaste-
ler Korporationen waren die tüchti-
gen „Sternsinger vom St. Rochus“ 

mit einem herrlichen „Ständchen“ 
gesanglich vor Ort. Der KCK spen-
dete 111,- Euro was auch manchen 
zusätzlichen Oulus der Gästeschar 
auslöste. 
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Ein Ohr für die Enkel haben
Warum gutes (Zu)Hören für Großeltern unbezahlbar ist

(DJD-K). Wenn die Enkel jauchzend 
durchs Wohnzimmer toben, wenn 
sie stolz ihre ersten Worte sprechen 
oder quietschend vor Begeisterung 
jede Menge Fragen stellen – dann 
sind das Momente, die Omas und 
Opas tief im Herzen berühren. 
Doch viele bemerken auch: Gerade 
helle Kinderstimmen sind schwerer 
zu verstehen. Die Kleinen sprechen 
leise, hoch, oft undeutlich – und 
meist emotional. Genau das macht 
sie liebenswert, aber für Menschen 
mit nachlassendem Gehör schwer 
verständlich. Laut der EuroTrak-
Studie 2025 ist bereits jeder dritte 
Mensch über 60 von einem messba-
ren Hörverlust betroffen – häufi g, 
ohne es zu wissen.
 

Missverständnisse vermeiden
 
Das hat Folgen. Wer nicht richtig 
hört, reagiert manchmal verzögert 
oder missversteht Gesagtes. Kin-
der deuten das schnell als Desinte-
resse: „Oma oder Opa hört mir gar 
nicht zu.“ So entstehen Missver-

ständnisse, es kommt teilweise zu 
Rückzug und langfristig oft auch zu 
einer emotionalen Distanz. Dabei 
ist Kommunikation für die Bezie-
hung zwischen den Generationen 
unverzichtbar. Experten raten auch 
darum, Hörveränderungen nicht 
einfach hinzunehmen, sondern re-
gelmäßig checken zu lassen. Ein 
frühzeitiger Hörtest – beispielswei-
se unter www.audibene.de – kann 
klären, ob tatsächlich eine Min-
derung vorliegt. Erste Anzeichen 
sind etwa häufi ges Nachfragen, das 
Gefühl, Gespräche in Gesellschaft 
nicht mehr klar zu verstehen oder 
das Überhören hoher Stimmen.
 
Moderne Technik als Unterstützung
 
Wird eine Hörschwäche festgestellt, 
gibt es heute viele Möglichkeiten, 
den Alltag wieder leichter zu ma-
chen. Moderne Hörsysteme leisten 
heutzutage weit mehr als bloßes 
„Lauterstellen“. So unterstützt etwa 
das IX-Hörgerät mit seiner Rich-
tungshören-Technologie die Träger 

dabei, Stimmen auch in Bewegung 
besser zu orten und störende Hin-
tergrundgeräusche zu reduzieren. 
Gerade im lebhaften Alltag mit En-
keln ist das entscheidend, um wieder 
mitten im Geschehen dabei zu sein.
 

Tipps für gute Kommunikation
 
Hilfreich ist es zudem, wichtige 
Gespräche in einer ruhigen Um-
gebung zu führen und den Blick-
kontakt zu halten, da Mimik und 
Lippenbewegungen das Verstehen 
zusätzlich erleichtern. Auch ein 
offenes Gespräch innerhalb der Fa-
milie kann helfen – Kinder dürfen 
wissen, dass Oma oder Opa manch-
mal etwas lauter oder deutlicher 
angesprochen werden müssen. Vor 
allem aber lohnt es sich, das Gehör 
regelmäßig überprüfen zu lassen, 
am besten alle paar Jahre. Denn 
Großeltern, die ihren Enkeln ein 
offenes Ohr schenken, stärken de-
ren Vertrauen – und sichern sich 
selbst unvergessliche gemeinsame 
Momente.

Gemeinsam Basteln und Spielen 
- dafür ist auch die ungestörte 
Kommunikation zwischen Alt 
und Jung wichtig. Foto: djd-k/audibene
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Aus der Region
Gold- &

Antiquitätenankauf

Tel.: 06145 - 58 70 417 - Mobil: 0163 - 48 37 018

ZAHNGOLD, ZINN, PUPPEN,
ANKAUF VON ALT-& BRUCHGOLD, KRÜGE, BLEI
KRISTALL, BILDER, PERÜCKEN, FERNGLÄSER,
MODESCHMUCK, SILBER, PELZE, LEDERJA-
CKEN, MILITARIA, SILBERBESTECK, GOLD-
SCHMUCK, MÜNZEN, BERNSTEINSCHMUCK,
TEPPICHE, GLÄSER, ORDEN, HANDTASCHEN,
NÄHMASCHINEN, PORZELLAN, UHREN, MÖBEL,
GARDINEN, GOBELIN, SPIELZEUGE, EISENBAHN,

STEIFFBÄREN, POSTKARTEN UND
GARDEROBEN, TRÖDEL,

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN UND VIELES MEHR

AB HEUTE BIS 24.01.2026AB HEUTE BIS 31.01.2026
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Hohe Ehrungen beim KCV – Ordensfest
– Von Herbert Fostel –

Über 200 geladene Gäste aus Politik 
sowie närrische Streiter von rechts 
und links des Rheins waren beim 
Traditionellen Ordensfest des Kost-
heimer Carneval – Vereins im hei-
mischen Bürgerhaus präsent. Dazu 
zählen: Hessische CDU- Landtags-
abgeordnete Sabine Bächle-Scholz, 
Wiesbadener Oberbürgermeister 
Gert-Uwe Mende, SPD-Stadtver-
ordnete Christa Gabriel, SPD-AKK-
Stadtrat Rainer Schuster, AKK-
Beauftragter der Landeshauptstadt 
Mainz, Matthias Bott, Dacho-Vor-
sitzender Simon Rottloff, Bezirks-
vorsitzender der Interessengemein-
schaft Mittelrheinischer Karneval 
(JGMK) für Mainz Thomas Gill.
Eloquent führte durch das Pro-
gramm, KCV-Sitzungspräsident 
Ralf Falkenstein, flankiert von KCV- 
Präsident Björn Saemann und Vize 
Roberto Fardi.
Zunächst wurden die Brauchtums-
hüter mit stimmungsvollen Fast-
nachtsmelodien durch den famosen 
„Prähistorischen Spielmannszug“ 
eingestimmt.
Danach konnte die goldige Mainzer 
Kinderprinzessin Luise Bott mit 
ihrem Adjutanten gesanglich ver-
zaubern.
Für Hochstimmung sorgten wieder 
die „Kostem Harmonists“ Ramon 
Somoza, Thorsten Stander, Ed-
mund Bott und Matthias Klein, die 
mit abgewandelten Evergreens so-
gar für ihre Heimat Akzente setzen 
konnten.
Auch zur großen Freude der Orts-
vorsteher Hartmut Bohrer – Kastel 
– und Stefan Lauer- Kostheim.
Es folgte eine gebührende KCV-
Ordensverleihung.
Ein besonderes Prachtstück! – Idee 
von Stefan Orlob und Brigitte Palm-
Zunächst vorgenommen durch Prä-
sident Björn Saemann und Vize 
Roberto Fardi, an Vorstand, Komi-

tee und KCV-Team. Danach ergriff 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Men-
de das Wort. Es schlossen sich da-
nach gebührende Ehrungen an.
Zunächst mit dem „Mainzer Stad-
torden“ durch den Mainzer AKK- 
Beauftragten Matthias Bott.
Es wurde das unermüdliche „Gro-
ße Ratsmitglied“ und „Komiteeter“ 
Roland Gutbrot mit dem „Mainzer 
Stadtorden“ und Urkunde geehrt.
Eine besonders hohe Ehrung wur-
de dem KCV-Ehrenmitglied Her-
bert Fostel, für seine 70-jähringen 
ehrenamtlichen Aktivitäten für das 
Brauchtum Fastnacht zuteil.
Die Laudatio nahm mit viel Lob, 
Dacho-Vorsitzender Simon Rottloff, 
im Beisein von Stellvertreter An-
dreas Taschler, mit Überreichung 
der „Ehrennadel in Gold“ mit „Ur-
kunde der Dacho“ vor.
Sein unerschütterliches Credo lau-
tet: „Ehrenamt schützt vor Alter 
nicht“, stellte mit Beifall der Lauda-
tor u.a. fest.
Der unermüdliche Karnevalist wird 
in diesem Jahr 90 Jahr alt.
Der Geehrte erwiderte, nach Re-
cherchen mit angemessenen Wor-
ten, zur Wiesbadener Fastnacht 
und der Geburtsstunde der „Dach-
organisation Wiesbadener Kar-
neval“, besser bekannt unter dem 
Kürzel „Dacho“.
Auch der Appell für eine gebühren-
de Fernseh-Übertragung des Wies-
badener Dacho- Fastnachtsonntag – 
Umzugs, fand Zustimmung bei der 
Gästeschar.
Lob und Anerkennung galt dem 
umsichtigen Dacho-Vorsitzenden 
Simon Rottloff und Vorstand.
Auch zum diesjährigen prachtvol-
len „Dacho-Jubiläums-Orden“ zu 
7x11 Fastnachtsumzug.
Unter Beifall schloss der Geehrte: 
„Das bürgernahe Brauchtum Fast-
nacht gehört ohne „Wenn und 

Aber“, auch zur Stadtkulturge-
schichte von Wiesbaden!“
Mit dem „Verdienstorden der IG 
Mittelrhein in Silber, konnte Be-
zirksvorsitzender Thomas Gill mit 
Urkunden verdienstvolle KCVler 
gebührend auszeichnen. 
Klaus Berlau ist Vereins- und Komi-
teemitglied seit 1988.
11 Jahre Sprecher des Großen Ra-
tes, sowie auch als 2. Vorsitzender 
drei Jahre in Amt und Würden.
Viel Jahre für Entwürfe der Kampa-
gnenorden zuständig.
Beim KCV trägt der Geehrte den 
Titel des „Hofmarschalls“ und ist 
„Ehrenkomiteeter“.
Ehrenkomiteeter Friedel Vogler 
ist seit 38 Jahren ein vorbildlicher 
Aktiver, beim Bühnenaufbau stets 
zuverlässiger Experte. Auch beim 
Gesangsverein Harmonie ist der 
heimatverbundene Vollblutfasse-
nachter stets aktiv vor Ort.
Der Ehrengeneral-Feldmarschall 
der Kasteler Jocus-Garde und KCV- 
Mitglied Josef-„Seppel“- Kübler 
nahm mit einem akribischen und 
närrischen Zeremoniell, im Beisein 
von Trägern des „Goldenen Vlies“ 
auf der Bühne, die Ernennung des 
neu gekürten „närrischen Ritters“, 
den verdienstvollen Fassenachter, 

Siegfried Kern, KCV-Vorstandsmit-
glied, KCV-Komiteeter, Stabs-Chef 
und Ehren-Kommando-Mitglied 
der „Mainzer Ranzengarde“, Mit-
gründer der „Weingeister“, mit dem 
„Ritterschlag“ traditionell vor.
Bei den Jubilaren-Ehrungen wur-
den mit Urkunden und Nadeln aus-
gezeichnet:
Für 11 Jahre:
Vanessa Butern
Lavinia Campanil
Anna Kurz
Für 22 Jahre:
Carl-Michael Baum
Für 33 Jahre:
Holm Colofong
Für 44 Jahre war Petra Oestereich 
vorgesehen.
-Urkunde wird zugeleitet-.
Das KCV-Aktiven-Team wurde 
durch das Präsidium mit einem ge-
haltvollen Fläschchen überrascht,
Nach der anschließenden Ordens-
ausgabe durch den KCV-Vorstand 
an die Gäste wurde zu einem herz-
haften Imbiss geladen.
Für top musikalische Hintergrund-
musik sorgte wieder Alleinunter-
halter Thomas Bornschlegel.
Auch der „KCV-Stand“ mit Fasse-
nachts- Souvenirs bestückt, durch 
die Aktive Brigitte Palm, stand im 
Fokus.

KCV- Referenz bei  
Verleihung des  

„Määnzer Jockelche“

– Von Herbert Fostel –
KCV-Präsident Björn Saemann 
stets mit einer Abordnung bei 
der Verleihung der Mainzer 
Klepper Garde im Atrium Hotel 
Mainz an den Sport Reporter 
Sven Voss.
Ein KCV-Helau für den Minister- 
Präsident von Rheinland-Pfalz 
Alexander Schweitzer.
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 SIE sucht IHN

Beilagen-Hinweis

ALDI, Bären Apotheke, Edeka, Expert Klein, 
Globus, HIT, Kölle Zoo, Lidl, Möbel Roller, 

Nahkauf, Netto, Norma, Penny, 
POCO, Polster Aktuell, Rossmann, 

toom Baumarkt, XXXLutz, Zimmermann 

Als Beilage in Teilen dieser Ausgabe:

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Sammlerin kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzellan,
Leder- und Lammfelljacken, Pe-
rücken, Krüge, Münzen, Bernstein,
Silber aller Art, Silberbesteck,
Altund Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Lede-
rund Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Zinn, Bücher,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Kompl. Nachlässe aus Haushalts-
auflösungen. Kostenlose Beratung
u. Wertschätzung. Zahle bar vor
Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr, auch
am Wochenende.

069 - 59772692

Claudia, 63 J., hübsche Witwe,
aus der Region, ich bin eine einfa-
che, liebevolle Hausfrau, ruhig,
warmherzig u. zärtlich, bin nicht an-
spruchsvoll. Ich suche pv ernsthaft
einen lieben Mann, gerne bis 80 J.,
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge-
bunden. Bitte melde Dich heute
noch Tel. 0157 - 75069425

Ich, Dagmar, 73 J., sehr hübsch,
schlank, humorvoll u. aufgeschlos-
sen, bin herzlich, ehrlich und liebe-
voll. Ich habe über 30 Jahre im me-
dizinischen Bereich gearbeitet. Bit-
te rufen Sie an pv, Sie dürfen auch
älter sein. Ich habe ein kleines Au-
to u. komme gerne zu Ihnen und
wäre auch umzugsbereit. Tel.
0151 - 62913874

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Ida kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 0178 /4612931
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Tierschutzverein  Seligenstadt u.U. e.V. |  https://tsvseligenstadt.de
Tel.: 06182-26626 | E-Mail: info@tsvseligenstadt.de

Tiervermittlung | VerschiedenesTiervermittlung | Verschiedenes

TSV SELIGENSTADT (PM). Lui möch-
te zum letzten Mal umziehen.
Lui ist ein großer Kater mit einem 
ebensolchen Herzen und großem 
Charme. Er hat in seinen fast neun 
Lebensjahren schon dreimal völlig 
unverschuldet sein Zuhause und 
seine Menschen verloren. Trotz 
dieser traurigen Erfahrung liebt 
er Menschen, schmust gerne und 
ausgiebig und sucht ein Zuhause, 
in dem er bleiben kann. Er braucht 
bloß etwas Zeit, um erneut Ver-
trauen fassen zu können. 
Lui war in seinem ersten und in 
seinem zweiten Zuhause ein be-
geisterter Freigänger. Zuletzt 
wollte er plötzlich nicht mehr in 
den Freigang, obwohl es für seine 
Menschen dafür keinen ersicht-
lichen Grund gab. Da nicht abzu-
schätzen ist, wie er sich zukünftig 
entscheiden wird, benötigt er ein 

Zuhause, in dem beides möglich 
wäre: als reine Wohnungskatze 
oder als Freigänger.
Lui ist ein ruhiger, unkomplizier-
ter, etwas schreckhafter Kater, 
der sich ein seinem Naturell ent-
sprechendes ruhiges Zuhause 
bei einem älteren Paar oder einer 
älteren Einzelperson ohne Kin-
der wünscht. Hauptsache, man 
widmet ihm Zeit und schenkt ihm 
genügend Aufmerksamkeit und 
Streicheleinheiten. Foto: TSV

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Hoff ungsvolle Tierblicke e.V.
www.htb-ev.de | Tel. 06068-4785493 | oder 0162-2939838

Bambam ist ein aktiver, verträg-
licher, verschmuster kleiner 
Rüde, kann zu anderem Hund, 
auch Katzen sind kein Problem 
für ihn. Auch können, nicht zu 
kleine, Kinder in seiner neuen 
Familie sein. 
Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Bambam ist 3 Jahre alt, ist 
35 cm groß und wiegt 15 kg.
 Foto: HTB

BamBamBamBam

LuILuI

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

•  Psychosoziale 

Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken und chronisch kranken 
Kindern und ihren Familien während der ambulanten 
Therapie und in der Nachsorge.“

www.krebskranke-kinder-darmstadt.de
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Gesundheitstipps

Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten Einkauf

-25%1)

Einkaufsg
utschein

€10,-
Ab einem Einkaufsw

ert von 50
,- Euro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

10

Ausgenom
men alle W

erbe- und
Aktionsart

ikel aus di
esem, den

beiliegend
en und in d

en letzten
30 Tagen

gültigen P
rospekten

.

1)

100
)

Einkaufsgutschein

€20,-
Ab einem Einkaufswert von 100,- Euro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

20

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den
beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.

1)
Einkaufsgutschein

€50,-Ab einem Einkaufswert von 250,- Euro

im Wert von

Z
um

S
o
fo
rt
ab
zu
g

50

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den

beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.

1)Einkaufsgutschein

€100,-Ab einem Einkaufswert von 500,- Euro

im Wert von

Z
um

So
fo
rt
ab
zu
g

100
Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus diesem, den

beiliegenden und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten.

1)

Z

Einkaufsgutschein
€250,-Ab einem Einkaufswert von 1.000,- Euro

im Wert von

Zu
m
So
fo
rt
ab
zu
g

250Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den

aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten

auf www.mömax.at/prospekte

1)-70%bis

FINALE!FINALE!
SALESALE

bis

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder
Mit Gutscheinen vom aktuellenProspekt.
Für alle nicht im Sale befindlichen Produkte!

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

60388 Frankfurt am Main, Borsigallee 39

1) Gültig von 24.01.2026 bis 27.01.2026. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln bewor-
bene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder
Rabattaktionen) möglich. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht gültig auf bereits getätigte Auf-
träge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora,
Bestpreis, KARE, Miele, Quooker, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle
Abschläge beziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich.


